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Herzlich Willkommen bei der Hockeyabteilung des Post-Sport-Vereins Trier (PST). Wir 
freuen uns, dass Du Dich für Hockey interessierst und haben für Dich in diesem Infoblatt 
einige Informationen zu unserem tollen Sport zusammengetragen. Auf dieser 1. Seite 
findest Du die Kurzfassung mit den wichtigsten Informationen, auf den weiteren Seiten 
wird Hockey beim PST genauer erklärt, am Ende haben wir noch einige allgemeine 
Informationen zum Hockeysport zusammengetragen. 
Hockey = (m)ein Mannschaftssport Du möchtest Hockey spielen oder einfach mal 
ausprobieren? Dann bist Du beim PST in der Hockeyabteilung genau richtig. 
Was muss ich machen, wenn ich Hockey einmal ausprobieren möchte? 
Zum ausprobieren einfach mit normaler Sportkleidung beim Training Deiner Altersklasse 
vorbeikommen (siehe Unten) und die Trainer/innen ansprechen. Die ersten 3 x 
Probetraining sind gratis, Schläger stellt am Anfang der Verein. 
Oder vorher anrufen/mailen: Ansprechpartner/in für Jugendhockey beim PST:  
Jugendwart: Martin Böhler +49 159 05257567 jugendwart@hockey-trier.de 
Altersklassen, Trainingszeiten und Trainingsorte: 
Mädchen und Jungen trainieren gemeinsam, das Training findet auf dem Feld 
grundsätzlich bei jedem Wetter statt. (F = Feld / H = Halle) 
Feldsaison: Osterferien bis Herbstferien / Hallensaison: Herbstferien bis Osterferien 

Altersklasse Jahrgänge Tag/Uhrzeit Ort Trainer/in 
Minis (U6) 2011 und 

jünger 
F: Mi 16:30-17:45 
H: Mo 16:30-17:45 

Moselstadion 
Wolfsberghalle 

Jacqui Baasch 
Jule Voss 

KIDS 
Mä/Kn D,C,B 
(U8/U10/U12) 

2010 bis 
2005 

F: Mo 16:30-18:00 
F: Mi 16:30- 18:30 
H: Mo 16:30-19:00 
H: Mi  16:30-17:30 

FSV-Platz Tarforst 
Moselstadion 
Wolfsberghalle 
Nelson-MandelaRS+ 

Anna Höller 
Paul Oesingmann 
Marc Griese 

JUGEND 
Mä/Kn A, 
Jugend B,A 
(U14 / U16) 

2004 bis 
1999 

F: Mo 19:00-20:30 
F: Mi 17:30-19:00 
H: Mo 19:00-20:30 
H: Do 19:00-20:30 

FSV-Platz Tarforst 
Moselstadion 
Wolfsberghalle 
Arena 

Markus Kaufmann 
Eric Wissink 
Martin Böhler 

Torwart- 
training 
 

Kids + 
Jugend 

F: Mi 16:30 -19:00 
H: Mo 16:30-20:30 

Moselstadion 
Wolfsberghalle 

Juliane Romberg 
Lennart Voss 

Infos zur Lage der Spielstätten: http://www.hockey-trier.de/spielstaetten/ 

Beim Hockeytraining des PST steht der Spass- und Gemeinschaftsgedanke im 
Vordergrund, wobei wir natürlich die Verbesserung eurer Leistungen auch immer im Blick 
haben. Unser Motto: Hockey spielen und gemeinsam Spass haben. 
Neue Kinder erhalten von den Trainer/innen eine ausführliche Einweisung und werden zu 
Beginn nach Möglichkeit einzeln oder in kleinen Gruppen betreut, um die Grundzüge des 
Spiels, der Schlägerhaltung und die ersten Tricks zu lernen. Erfahrungsgemäss können 
Anfänger/innen aber schon nach sehr kurzer Zeit prima beim allgemeinen Training und 
dem abschliessenden Trainingsspiel mit allen mitmachen. 
Du kannst drei Mal ohne Verpflichtung zum Probetraining kommen, dann solltest Du Dich 
beim PST anmelden, wenn Du weiter Hockey in unserem Verein spielen möchtest. 
Der Monatsbeitrag für Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre beträgt zur Zeit 6,50€. (01/2019) 
Das Anmeldeformular findest Du unterhttp://www.pst-trier.de/download

mailto:jugendwart@hockey-trier.de
http://www.hockey-trier.de/spielstaetten/
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Hier beginnen die ausführlicheren Informationen 
 

Faszination Hockey  
(Auszug aus einem Text auf der Website des Hockey-Verbandes Rheinland-Pfalz/Saar) 
„Was die Faszination des Hockeysports ausmacht – darüber wird man von jedem aktiven 
Hockeyspieler sicherlich eine ganz individuelle Einschätzung bekommen. Es gibt 
Eigenschaften, die dieser Sportart mehr als anderen zugeordnet werden und die man in 
Antworten auf die Frage nach der Faszination häufig hört. Dazu gehören Dynamik, 
Technik, koordinativer Anspruch ebenso wie Fairness und Teamgeist. 
Dass die Regeln, die in den letzten Jahren stetig modernisiert und den Ansprüchen der 
elektronischen Medien angepasst worden sind, vielleicht nicht beim ersten Besuch eines 
Hockeyspiels zu durchschauen sein mögen, darf nicht abschrecken. Durch die 
temporeiche Aktion von 22 Aktiven auf einem Feld, die alle einen Holz- oder 
Kunststoffschläger in der Hand haben und einer kleinen harten Kunststoffkugel nachjagen, 
muss das Regelwerk darauf ausgelegt sein, Verletzungen zu verhindern. Und das klappt 
im Hockey außerordentlich gut, wenn man das eher niedrige Ranking des Sports in den 
Verletzungsstatistiken anschaut. 
Am Hockey fasziniert, dass Mädchen in gleichem Maße wie Jungs schnell Zugang zu 
diesem Sport finden und ihn mit ebenso großer Begeisterung und Erfolg – immerhin sind 
Deutschlands Herren Olympiasieger und amtierender Europameister – ausüben. Die 
„Hockeyfamilie“ ist dabei ein feststehender Begriff, der den starken Zusammenhalt unter 
Hockeyspielern nicht nur in Deutschland, sondern weltweit umschreibt.“ 
Dem ist nichts hinzuzufügen – um das zu erleben, muss man es probieren ! 
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Was erwartet mich bei der Hockeyabteilung des PST?  
Zur Zeit spielen beim PST ca. 70  Kinder/Jugendliche im Alter von 4-18 Jahren Hockey, 
die von 10 Trainern/innen in verschiedenen Altersklassen betreut werden. Für alle steht 
dabei der Spass am Hockey und das Gemeinschaftserlebnis beim Training und den 
Spielen im Mittelpunkt. Fairness, Respekt  und gegenseitige Hilfsbereitschaft – auch 
gegenüber den „gegnerischen“ Mannschaften sowie soziale Kompetenzen sind dabei 
wichtige Grundsätze, die vermittelt werden. 
Natürlich spielen auch der Leistungsgedanke und das Streben nach Erfolgen eine wichtige 
Rolle bei unserer Arbeit, dabei versuchen wir aber übertriebenen Ehrgeiz zu vermeiden. 

Spieler/innen und Trainer der PST-Hockeyabteilung bei der Platzeinweihung im Moselstadion 05/2016 
(Links Vorne, Sitzend: Sportdezernent Andreas Ludwig) 
 

Wer kann Hockey spielen?  
Alle Mädchen und Jungs ab ca. 5 Jahren  können im Mini-Training erste Erfahrung mit 
dem Hockeyschläger machen. Sportliche Mädchen und Jungs können auch mit 11 Jahren 
oder später noch das Hockey spielen beginnen. Nicht selten werden z.B. Eltern von ihren 
Kindern mit dem Hockeyvirus infiziert und erreichen oft noch ein gutes Spielniveau. (siehe 
Elternhockey) Am Anfang wird noch in Mixed-Mannschaften (Mädchen + Jungs) gespielt, 
ab Mädchen/Knaben A (ca. 13 Jahre) ist dies bei offiziellen Spielen dann nicht mehr 
möglich. Das Training findet beim PST im Jugendbereich – nach Altersklassen aufgeteilt - 
„gemischt“ d.h. Mädchen und Jungs grundsätzlich gemeinsam statt
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Training 
Man unterscheidet beim Hockey zwischen der Feldsaison im Sommer- und der 
Hallensaison im Winterhalbjahr, die jeweils ihre eigenen Regeln und eigene 
Meisterschaftsrunden haben. 
 
Die Feldsaison beginnt nach den Osterferien und endet mit den Herbstferien. 
Trainingsorte + Zeiten siehe 1. Seite 
Die Hallensaison beginnt nach den Herbstferien und endet vor den Osterferien. 
Trainingsorte + Zeiten  werden am Ende der Feldsaison bekannt gegeben. Trainingsort für 
die Kinder sind die Arena und die Wolfsberghalle (IGS). 

ManDas Trainerteam PST-Hockey – Januar 2019 (Es fehlen Jacqui und Eric) 
 
 
Was kostet Hockeyspielen beim PST? 
 
Unser Schnuppertraining ist drei Mal beitragsfrei, danach musst Du Dich entscheiden, ob 
Du weitermachen und dann auch dem Verein beitreten möchtest. 
Monatsbeitrag für Kinder/Jugendliche (Stand 2016) 
bis 18 Jahre 6,50 € (der Hockey-Sonderbeitrag von 3,00€ wird momentan nicht erhoben) 
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Was zieht man zum Hockeyspielen an?  
Zu den ersten Probetrainingseinheiten brauchst Du nur Sportkleidung und Turnschuhe, 
Schutzausrüstung (Schienbeinschoner und Mundschutz) sind ganz am Anfang noch nicht 
nötig. Schläger werden vom Verein gestellt,  

 

Mädchen/Knaben B (U12) Mannschaft März 2019 mit den Trainern Markus und Paul 
 
- Kleidung: schwarze kurze Hose oder Hockeyrock (Mädchen), Trikot, Stutzen (für die 
Spiele später stellt der Verein einheitliche Trikots mit Rückennummern) 
Die Farben des PST sind: Blau-Weise Stutzen, Schwarze Hose/Rock, Blaues Trikot. 
- Schienbeinschützer: es gibt spezielle Hockey-Schützer, für den Anfang tun es auch ein 
paar Schützer vom Fussball, die vielleicht noch vorhanden sind. 
- Schuhe: auf dem Feld Kunstrasenschuhe (hier tut es am Anfang aber jeder vernünftige 
Sportschuh), in der Halle Turnschuhe mit heller Sohle. 
Hockeyspezifische Ausrüstung: 
Hinweis: Die speziellen Torwartausrüstungen der Torleute werden vom Verein gestellt. 
- Schläger: Da sich die Spielweisen Draussen und Drinnen stark unterscheiden, brauchst 
Du jeweils einen Feld- und Hallenschläger. Da in der Halle der Ball nur geschoben und 
geschlenzt (nicht geschlagen) werden darf, ist der Hallenschläger leichter und die Keule 
flacher.  Für Torhüter gibt es noch speziell geformte Schläger. Für das erste Ausprobieren 
sind aber  immer genügend Trainingsschläger vom Verein vorhanden. (siehe Oben) 
Für Kinder < 1,50m Körpergrösse gibt es spezielle Kinder/Jugendschläger, die  kürzer 
sind. (Faustregel: der Schläger soll bis zum Bauchnabel reichen,max. 2 Fingerbreiten 
darüber). Ab ca. 1,50m Körpergrösse können Kinder in der Regel die Erwachsenen-
Schlägergrösse 36,5“ spielen. (Längere Schläger werden selten und nur von 
aussergewöhnlich grossen Spielern/innen gespielt.
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Zahnschutz:  er schützt die Zähne vor hochspringenden Bällen etc. und inzwischen für 
Kinder bei offiziellen Spielen vorgeschrieben. Du solltest den Schutz auch im Training 
immer tragen (es sieht „schlimmer“ aus, als es ist, man gewöhnt sich schnell dran). 
- Hockeyhandschuh (Halle): Dieser Schutz ist aufgrund der modernen Spielweise in der 
Halle inzwischen unverzichtbar und für Jugendspieler/innen des PST daher im Training 
und bei den Spielen vorgeschrieben. Der Handschuh schützt Deine Finger der linken 
Hand vor dem Ball, zum Beispiel wenn der Schläger zum Stoppen flach auf den Boden 
gelegt wird. An der rechten Hand wird in der Regel kein Handschuh getragen, da diese 
beim Spielen sehr viel weniger exponiert ist 
Es gibt auch Feldhandschuhe, da hier aber sehr selten mit liegendem Schläger gespielt 
wird, ist es Geschmacksache, ob man auf dem Feld mit oder ohne Handschuh spielt. 
Beispielbild Hockeyspielerausrüstung: Schläger, Stutzen, Schützer und Hallenhandschuh 
(es fehlt der Zahnschutz) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kosten für Kinder-Hockeyequipment: (stand 2019) 
Hockeyschläger ab 30,00 €, Schienbeinschützer ab 10,00 €, Zahnschutz ab 5,00 € 
Hallenhandschuhe ab 25,00 €, Torwartausrüstungen werden vom Verein gestellt. 
(Es wird jeweils 1 Hallen- und 1 Feldschläger benötigt) 
Der Verein bestellt ausserdem regelmässig Trainingsjacken (dunkelblau) oder Hosen (blau 
oder grau) mit Aufdruck (Hockeysymbol und Aufschrift „Trier“, Name etc.) für ca. 25€. Du 
wirst von diesen Aktionen im Training informiert. 
Spezielle Hockeytaschen oder Rucksäcke, in denen auch die Schläger verstaut werden 
können, benötigt man zwar nicht unbedingt, aber sie sind natürlich praktisch und schick. 
Anfänger fragen am Besten auch mal die Trainer/innen oder Mitspieler/innen, ob jemand 
gebrauchtes Hockeyequipment zu verkaufen hat. In den Sportläden in Trier und 
Umgebung wirst Du hockeyspezifisches Equipment leider kaum finden. Die 
Hockeyabteilung des PST bietet Dir aber einen Sammelbestellservice bei einem Internet-
Hockeyshop mit Sonderkonditionen an. Ansprechpartnerin hierfür ist unsere Sportwartin 
Juliane Romberg. Ansonsten gibt es auch ein reichliches Angebot an Internet-Shops. Wer 
aber selber einmal in einem richtigen Hockeyladen „stöbern“ möchte, kann dies von Trier 
aus am ehesten in Köln tun. (Beispielfoto Hockeytorwart) 
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Spielbetrieb + Freizeiten  
Die Spieltage der Meisterschaftsrunden finden an Wochenenden statt. Im Kinder- und 
Jugendbereich (bis Mädchen / Knaben B (U12) ) wird der Spielbetrieb in Form von kleinen 
Turnieren organisiert, zu denen mehrere Mannschaft an einen Ort anreisen, so dass die 
Zahl der Spieltage pro Saison überschaubar bleibt. (ca. 5 Spieltage) Bis zu diesem Alter 
(ca. 12 - 13 Jahre) können die Kinder auch noch in gemischten Mannschaften mit 
Mädchen und Jungen antreten. (siehe Oben) Dies wird beim PST je nach Jahrgangsstärke 
von den Trainern vor Saisonbeginn – unter Abstimmung mit den Eltern – entschieden. 
Bei den Fahrten zu den Auswärtsspielen bei Nachbarvereinen (siehe Unten) sind wir auf 
die Unterstützung durch die Eltern angewiesen. Der Verein verfügt aber auch über Busse, 
die von der Hockeyabteilung genutzt werden können. Einmal im Jahr findet eine Freizeit 
für alle Kinder und Jugendlichen der Hockeyabteilung statt. 
Ausserdem bemühen wir uns mit den Kindern ab 12 Jahren einmal im Jahr an einem 
Freundschaftsturnier verbunden mit einer Zeltübernachtung teilzunehmen. 
Traditionell organisieren wir zusammen mit den Trierer Kanufahrern im Oktober eine 
Kinder- und Jugendfreizeit in der Pfadfinderhütte Hermeskeil (für Kinder ab 10 Jahren) 
 
Altersklassen beim Hockey (gültig ab 1. April 2019 bis 31. März 2020): 

Männlich Jahrgänge Weiblich 
Herren 2000 und älter Damen 

Männliche Jugend A (U18) 2002, 2001 Weibliche Jugend A (U18) 
Männliche Jugend B (U16) 2003, 2004 Weibliche Jugend B (U16) 

Knaben A (U14) 2005, 2006 Mädchen A (U14) 
Knaben B (U12) 2007, 2008 Mädchen A (U12) 
Knaben C (U10) 2009, 2010 Knaben C (U10) 
Knaben D (U8) 2011, 2012 Knaben D (U8) 

Minis 2013 und jünger Minis 
Der Wechsel der Altersklasse findet immer zur Feldsaison (1. April) für den ganzen 
Jahrgang statt. 

 
U8/U10 – Spielerinnen bei einem Turnier – Januar 2019 
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Hockey in Trier – und bei unseren Nachbarn 
In Trier wird Hockey seit den fünfziger Jahren vereinsmässig gespielt. Nach den Anfängen 
als Hockeyabteilung der Rudergemeinschaft Trier (RGT 1952 - 1983) und als 
eigenständiger Verein  ( Hockey-Club Trier, HCT 1983 - 1989) wurde 1990 die 
Hockeyabteilung des PST gegründet. Die Mitgliedschaft in diesem grossen Trierer Verein 
hat sich seitdem für die Trierer Hockeyspieler sehr bewährt. Es besteht ausserdem 
traditionell eine enge Verbindung zum Kanuverein Trier, dessen Vereinsheim z.B. auch für 
Veranstaltungen durch die Hockeyspieler genutzt werden kann. 
Der Hockeysport in Trier hat ausserdem immer von Studenten/innen profitiert, die nach 
Trier an die Uni kamen und ihre Hockeybegeisterung und Können aus ihren 
Heimatstädten mitbrachten, in denen dieser Sport häufig einen höheren Stellenwert hat. 
Diese Spieler/innen verstärken regelmässig die Trierer Damen- und Herrenmannschaften 
und engagieren sich auch immer wieder als Trainer/innen und stellen eine wichtige 
Bereicherung für unsere Abteilung dar. 
Da Hockey in Deutschland eher wenig bekannt ist, finden sich Vereine, in denen auch 
Hockey gespielt wird nicht in unmittelbarer Nachbarschaft. 
Der nächste Nachbarverein ist der HC Luxembourg, der mit seinen Jugendmannschaften 
am Spielbetrieb im Verband Rheinland-Pfalz/Saar teilnimmt. Der Verein zeichnet sich 
durch eine grosse Internationalität aus und ist in den letzten Jahren stark gewachsen. Im 
Jugendbereich bestehen zum Teil Kooperationen wie zum Beispiel die Organisation 
freundschaftlicher „Clubkämpfe“ oder Spielgemeinschaften. Hierfür eignet sich besonders 
der 2016 neu angelegte Kunstrasenplatz in Luxembourg (Centre du Sport, Boy Konen – 
Cessange), der von der Stadt Luxembourg exklusiv für den Hockeysport zur Verfügung 
gestellt wird. 
Mit dem HC-Neunkirchen bestehen traditionell enge Kontakte mit Kooperationen in 
verschiedenen Altersklassen. 
Direkt hinter der luxemburgisch/belgischen Grenze findet sich in Arlon ein junger, 
dynamischer Hockeyclub, wo im Frühjahr ein Freundschaftsturnier stattfindet. Ansonsten 
finden sich weitere Vereine im Saarland (Saarlouis, Saarbrücken), in der Hockeyhochburg 
Pfalz (Speyer, Grünstadt, Bad Dürkheim, Grünstadt,  Mannheim, Ludwigshafen, Bad 
Kreuznach, Kaiserslautern, Alzey etc. ) sowie in Koblenz und Mayen. 
Traditionelles Hockeyland ist ausserdem unser Nachbarland Niederlande, wo diese 
Sportart eine grossen Stellenwert besitzt und z.b. viele grosse Kinder- und Jugendturniere 
stattfinden. 
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Fragen und Antworten zum Hockey: 
Wir möchten hier Antworten auf zwei Fragen geben, die man als Hockeyspieler/in immer 
wieder gestellt bekommt: 
1. Ist Hockey nicht gefährlich ? 
Hockey wird prinzipiell körperlos, d.h. ohne Berührung der Gegenspieler gespielt. 
Ausserdem gibt es strenge Regeln, die dafür sorgen dass von den Schlägern und dem 
harten Ball möglichst keine Gefährdung von Mit- oder Gegenspielern ausgeht. 
Verboten sind (u.a.): 

− den Ball gefährlich hoch zu spielen (in der Halle darf er ausser beim Torschuss den 
Boden gar nicht verlassen) 

− hohes Ausholen mit dem Schläger (über Schulterhöhe) 

− Stockschlagen in jeglicher Form (ausserdem natürlich selbstverständlich jegliches 
Foulspiel wie Halten, Bein stellen etc. ) 

Hockey sieht also auf den ersten Blick einmal vielleicht gefährlicher aus, als es ist. Wie bei 
jeder Sportart können Verletzungen aber leider nie ganz ausgeschlossen werden. 
Beim Hockey ist im Vergleich zu anderen Sportarten das Verletzungsrisiko statistisch 
gesehen gering. Die Sportart rangiert in verschiedenen Statistiken weit hinter den meisten 
anderen Ballsportarten. 
Was aufgrund des harten Balles leider vorkommen kann, sind blaue Flecken. Kühlpacks 
haben unsere Trainer/innen im Training und bei den Spielen in den Erste-Hilfe Taschen 
immer dabei. 
Für das Verhalten im Fall einer Verletzung haben alle unsere Trainer/innen eine 
Einweisung durch einen Rettungssanitäter erhalten. 
 
2. Ist Hockey nicht schädlich für den Rücken ? 
Während eines Spiels wirst Du die meiste Zeit aufrecht stehen, laufen oder gehen. Bücken 
musst Du dich im Wesentlichen, wenn Du den Ball spielst oder abwehrst, lernst aber 
frühzeitig dies auch durch „in die Knie gehen“ zu erreichen. Im Training wird darauf auch 
besonders geachtet. Als Freizeitsport betrieben ist Hockeyspielen nicht mit besonderen 
Belastungen für den Rücken verbunden.  
Hockey, das unbekannte Wesen oder was ist Hockey?  
Da Hockey – trotz seit Jahrzehnten grosser internationaler Erfolge der Damen und 
Herrenmannschaften – in Deutschland relativ wenig bekannt ist, hier ein paar 
grundlegende Informationen zu unserem Sport: 
Hockey ist ein Mannschaftssport, der Draussen (Feldhockey) und Drinnen (Hallenhockey) 
gespielt wird. Sowohl auf dem Feld als auch in der Halle gibt es eigene Meisterschafts-
runden. 
Auf dem Feld wird im Kinder/Jugendbereich je nach Spielfeldgröße ab 6 (Kleinfeld) und bis 
zu 11 Spielern (Grossfeld) einschliesslich Torwart/Torfrau gespielt, in der Halle mit 6 
Spielern einschliesslich Torwart/Torfrau. Auf dem Feld wird in der Regel auf Kunstrasen 
gespielt, inzwischen immer seltener seltener auf Rasen- oder Hartplatz. Das Spielfeld ist 
etwas schmäler und kürzer als ein Fussballfeld. Die Tore sind ungefähr so gross wie beim 
Hallenhandball. (etwas grösser)
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In der Halle wird auf dem Handballfeld und auf Handballtore gespielt. Der Freiwurfkreis der 
Handballer ist der Schusskreis. (siehe Unten) An den Seitenlinien ist eine ca. 10cm hohe 
Bande angeordnet, das sonst der Ball in der Halle ständig im Seitenaus wäre.  
Gespielt wird mit Schlägern (Feld- und Halle verschieden) und einem harten 
Kunststoffball. Der Torwart/ die Torfrau trägt spezielle Schutzkleidung. Hockey ist 
allgemein eine sehr dynamische und schnelle Sportart, die die koordinativen und 
athletischen Fähigkeiten der Spieler/innen fordert und fördert. 
 

Kleine Regelkunde: 
Der Ball darf grundsätzlich nur mit dem Schläger gespielt werden, vor allem aber nicht mit 
dem Fuß. (Ausnahmen: Torwart/Torfrau) Zudem kann ein Tor nur erzielt werden, wenn der 
Ball von der angreifenden Mannschaft innerhalb des Schusskreises berührt wurde. Von 
„ausserhalb“ erzielte „Tore“ zählen nicht. Auch dies ist eine Regel zum Schutz vor 
Verletzungen, da beim Torschuss der Ball auch hoch gespielt (geschlagen/geschlenzt) 
werden kann und dies bei Fernschüssen aufs Tor gefährlich sein könnte. 
Der Feld- oder Hallenhockeyschläger weist – im Gegensatz z.B. zum Eishockey - eine 
flache und eine runde Seiten auf, der Ball darf aber grundsätzlich nur mit der flachen Seite 
gespielt werden darf. Dies macht Hockey technisch besonders anspruchsvoll. Die Keule 
des Feldschlägers ist schwerer und dicker, da auf dem Feld – anders als in der Halle - der 
Ball auch geschlagen werden darf und man so den Ball härter spielen kann. 
Die Spielzeit beträgt im Erwachsenenbereich auf dem Feld 2 x 35 Minuten (Halle 2 x 20 
Minuten), bei den Kindern ab 2 x 10 Minuten. Gewonnen hat das Team, das die meisten 
Tore erzielt hat. Soll ein Spiel entschieden werden, folgt bei Unentschieden ein Penalty-
Schießen (Shoot-Out). Beim Penalty-Schießen muss die jeweilige Spielerin oder der 
jeweilige Spieler innerhalb von maximal acht Sekunden (bzw. mehr/weniger je nach 
Altersklasse) von der Viertel- bzw. Mittellinie  des Spielfeldes aus auf den Torhüter 
zulaufen, um ihn zu bezwingen und die Kugel im Tor unterzubringen. 
Eine Besonderheit beim Hockey ist die „Strafecke“. Diese Standard-Spielsituation kann 
besonders einstudiert werden und bringt der angreifenden Mannschaft in der Regel eine 
gute Gelegenheit zum Torschuss. Auf Einzelheiten dazu wird hier aus Platzgründen nicht 
weiter eingegangen, hier ein Link zu einem Video im Internet: 
https://www.youtube.com/watch?v=WA9mjqGcNi4 
Seit den 70er-Jahren wurde der Hockeysport durch laufende gezielte Regeländerungen 
der internationalen Hockeyverbände  immer weiter entwickelt, vor allem um das Spiel noch 
mehr zu beschleunigen und das Entstehen von Torsituationen aus dem Spiel zu fördern 
und Hockey somit für Spieler und Zuschauer attraktiver zu machen. 
So ist z.B. vor relativ kurzer Zeit der Selfpass (der/die Spieler/Spielerin führt den Ball nach 
einem Freischlag ohne abzuspielen direkt weiter) eingeführt worden, durch den das Spiel 
oft - auch nach einem Schiedsrichterpfiff - fast ohne Unterbrechung weiterläuft. 
Sowohl auf dem Feld als auch in der  Halle wird „fliegend“ gewechselt, was es unseren 
Trainern gut ermöglicht alle Spieler/innen spielen zu lassen. 
Beim PST erhalten prinzipiell auch die Anfänger von Beginn an Einsatzzeiten bei den 
Spielen, sobald sie es sich zutrauen
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Hockey in Deutschland / Nationalmannschaften 
In Deutschland ist Hockey ein reiner Amateursport, es gibt keine Profi-Ligen.  Im 
Deutschen Hockeybund (DHB) sind ca. 77.000 Mitglieder organisiert. (Stand 2012) 
Trotz der relativ geringen Zahl der Aktiven zählen die Auswahlmannschaften des DHB seit 
Jahrzehnten zur Weltspitze und erzielen laufend herausragende Ergebnisse bei 
Olympiaden, Weltmeisterschaften und anderen internationalen Turnieren. 
International sind laut FIH-Rangliste bei den Herren seit Jahren Australien, Niederlande 
und Deutschland die stärksten Nationen. Aktuell (2016) stehen Australien, Niederlande 
und Deutschland auf den ersten drei Plätzen gefolgt von England, Belgien, Argentinien, 
Indien, Neuseeland, Südkorea und Pakistan. (Plätze 1-10) 
Bei den Damen liegt Deutschland aktuell (2016) auf Rang 8  der FIH-Rangliste, auf den 
ersten drei Plätzen liegen hier: Niederlande, Argentinien, Australien. 
Eine besondere Rivalität besteht traditionell (auch) im Hockey zwischen den Niederlanden 
und Deutschland. 
Beispielhafte Erfolge deutscher Hockey-Nationalmannschaften: 
Damen (Feld): 1 x Olympiasieger, 2 x Weltmeister, 2 x Europameister 
Herren (Feld): 4 x Olympiasieger, 2 x Weltmeister, 8 x Europameister 
Bei den Olympischen Spielen 2016 in Rio belegten sowohl die Damen- als auch die 
Herrenmannschaft jeweils den hervorragenden 3. Platz. 
Geschichte 
Hockey bzw. Stockballspiele sind über 5000 Jahre alt. Zur Geschichte des Hockeysports 
findest Du eine Menge Informationen im Internet. Hier der Link zur offiziellen Seite des 
DHB zu diesem Thema: 
http://www.deutscher-hockey-bund.de/VVI-web/Faszination/Historie/Historie-
Start.asp?lokal 
Weitere Links zu Hockey beim PST in Trier und anderswo: 
http://www.pst-trier.de/sportangebote/hockey 
http://www.hockey-trier.de 
https://www.facebook.com/HockeyjugendPSTrier 
http://www.deutscher-hockey-bund.de 
http://www.rps-hockey.de 
http://www.hockeyliga.de/ 
DHB-Youtube Kanal (Regeln erklärt, etc.): 
https://www.youtube.com/watch?v=IlMviusD1D8 
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